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Medizin aus einem Guss als Rezept für 

Einsparungen

Kiel – Von der Diagnose des niedergelassenen Arztes über 
die Therapie im Krankenhaus bis hin zur anschließenden 
Reha-Behandlung alles gemeinsam planen und auch 
abrechnen – das ist der Inhalt des bundesweit ersten 
Vertrages zur “Integrierten Versorgung” zwischen den 
Ersatzkassenverbänden und der Park-Klinik Manhagen in 
Großhansdorf bei Hamburg.

Sozialministerin Gitta Trauernicht begrüßte das gestern in Kiel 
vorgestellte Modell und kündigte an, die “IntegrierteVersorgung” 
künftig zum “Markenzeichen moderner, bürgernaher und 
effi zienter Gesundheitspolitik in Schleswig-Holstein” zu machen. 
Sie hoffe schon bald auf viele weitere Verträge der Kassen mit 
den Kliniken: “Aus diesem gesponnenen Faden wollen wir ein 
ganzes Netzwerk bauen.”

Allein von diesem ersten Vertrag erwartet Dietmar Katzer, Leiter 
der Ersatzkassenverbände, bereits jährliche Einsparungen von 
1,2 Millionen Euro. Das liege vor allem an deutlich niedrigeren 
Fallpauschalen. So müssten die Ersatzkassen zum Beispiel 
für die Versorgung mit einem künstlichen Kniegelenk statt 
8600 jetzt nur noch 7400 Euro zahlen. Katzer bezeichnete die 
“Integrierte Versorgung” als das “Herzstück der strukturellen 
Veränderungen”, die dank der Gesundheitsreform möglich 
seien.

Die koordinierte Behandlung erspare den Patienten überfl üssig 
Doppelbehandlungen und unnötige Wartezeiten, versprach 
Christian Rotering, Geschäftsführer der auf Orthopädie und 
Augenheilkunde spezialisierten Park-Klinik Manhagen. Während 
vorher alle Leistungsanbieter vom niedergelassenen Arzt über 
die Klinik bis zum Reha-Therapeuten aus unterschiedlichen 
Töpfen abgerechnet worden seien, stehe bei der “Integrierten 
Versorgung” jetzt nur noch ein Topf für alle zur Verfügung. Da 
die Vergütung sich nicht mehr nach der Dauer des stationären 
Aufenthaltes richte, könne der Klinikarzt seinem Patienten auch 
günstigere ambulante Behandlungen anbieten.
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